
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Pfarrangehörige, 

VERGEBUNG - der Vater vergibt seinem Sohn, der tot war und nun wieder 
lebt, der verloren war und nun wieder gefunden ist, der fort gegangen war und 
zurückgekommen ist. Er vergibt ihm nicht mit Worten, sondern durch seine 
Freude selbst, und durch ein Fest, das er bei seiner Rückkehr beschließt. Sein 
Verhalten veranschaulicht Gottes Verhalten der Menschheit gegenüber. 
Gott hat wirklich den Menschen ihre Freiheit gegeben. In Adam und Eva wollten 
sie sich widersetzen und trotzend ihr Leben führen. Aus Hochmut. 
Insgesamt befand sich die Menschheit in einem Zustand des sittlichen Verfalls. 
Gott hat sich gelassen, sondern hat ihr einen Versöhner gesandt: …“Ja Gott war 
es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat…“ schreibt der heilige Paulus 
(2. Brief an die Korinther, 5,19). 
Diese Vergebung Gottes zieht uns nicht nur aus dem Abgrund heraus, in dem wir 
stecken, sondern macht uns, wenn wir sie aufnehmen, zu Söhnen und Töchtern, 
die für „Freude im Himmel“ sorgen. 
Vor allem wird von uns erwartet, dass wir die Liebe des Vaters anerkennen (und 
das können wir auf die verschiedensten Arten tun). 
Wie Gott uns vergibt, so sind wir auch dazu aufgefordert, „unseren Schuldigern“ 
zu vergeben. Meist erfolgt die Vergebung von oben nach unten; so sind es 
vornehmlich die Eltern, die ihren Kindern etwas verzeihen. Unter seinesgleichen 
nimmt die Vergebung mehr die Form eines gegenseitigen Eingeständnisses der 
eigenen Schuld an. 
Vergeben heißt aber nicht unbedingt vergessen, sondern seinen Groll überwinden, 
nicht nachtragen, die Rache und die Vergeltung unterbrechen. Jesus hat am Kreuz 
das Beispiel dafür gegeben: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie 
tun“. 
 
Ihnen Allen einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche 

                                                                                
 
    P. Thomas,                      Ursula Pyra,                   Hermann-Josef Ludwig,             Christian Struwe, 

    Vikar                       Gem.Referentin                          Dechant                                    Kaplan      

Sonntag, 18. März 2007 



 
Rosenkranzgebet 
Zum Rosenkranzgebet in unserer Pfarrkirche laden wir ein: an allen 
Tagen –  
außer dienstags – jeweils um 18.30h bzw. ½ Stunde vor Beginn der  
Abendgottesdienste. 
***********************************************************************************  

Gottesdienstordnung 
St. Severus Boppard 

Samstag, 17. März – Hl. Gertrud 
      8:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums St. Michael 
    15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 

Sonntag, 18. März – 4. Fastensonntag (Laetare) 
Samstag, 17. März 
    18:00h Vorabendmesse in Bad Salzig 
    18:00h Vorabendmesse; für †† Martina und Emil Sturmes; 

Messdienergruppe 2 
 

Sonntag, 18. März – Hl. Cyrill v. Jerusalem 
      9:00h Hl. Messe in Weiler 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    10:00h Hl. Messe in Rheinbay 
    10:15h Hochamt in Bad Salzig  
    10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Tauferneuerung der Kommunionkinder; 

Messdienergruppe 3 
    16:00h Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle (Treffpunkt an der Ersten Station am 

Haus Elisabeth) 
    16:00h Kreuzweg in der Karmeliterkirche 
    18:00h Hl. Messe in Holzfeld 
    18:00h Fastenmeditation zum Leiden und Sterben Jesu in Bad Salzig 
    18:30h Hl. Messe; für †† Ehel. Josef Gotthard Decker und Cäcilie geb.  
 Leyendecker; 

Messdienergruppe 1 
 
Orgelmusik im Gottesdienst am 18. März 

Kommunion: Improvisation 

Schluss: Charles Villiers Stanford (1852 – 1924): 
 Fantasia d-moll op. 103                         



 

Montag, 19. März – Hl. Josef - Hochfest 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    19:00h Festmesse; für † Pastor Josef Krämer; 
 Messdiener: Lukas Knoll, Anna Maria Neiser 
 
Dienstag, 20. März – Hl. Wolfram 
      8:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    19:00h Hl. Messe in Bad Salzig 
    19:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums 
    20:30h Fastenkomplet 
 

Mittwoch, 21. März – Hl. Christian 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    19:00h Vesper und Hl. Messe; 

Messdiener: Jens Bröder, Rafael Schubert 
 

Donnerstag, 22. März – Hl. Lea 
      8:30h Laudes in der Karmeliterkirche   
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Mühlbad 
    10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Elisabeth 
    18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
    19:00h Hl. Messe in Weiler 
 

Freitag, 23. März – Hl. Turibio von Mongrovejo 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    18:30h Kreuzwegandacht anschl. Hl. Messe; für †† Ehel. Karl und Elfriede  
 Mühlenhoff; 
 Messdiener: Philipp Breitbach, Melike und Marian Sarpkan  
    19:00h Kreuzwegandacht in Bad Salzig 
 

Samstag, 24. März – Hl. Elias 
      8:30h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
    15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 
Sonntag, 25. März – 5. Fastensonntag 
Samstag, 24. März 
    18:00h Vorabendmesse in Bad Salzig 
    18:00h Familienmesse zu Misereor; 1. Jg. für † Helene Hoffmann; für †† Ehel. 

Jakob und Ursula Nickenig; für †† Ehel. Karl und Josefine Liesenfeld; 
für †† Ehel. Franziska und Martin Meyer und †† Geschwister;  für ††  

 der Fam. Günter Hermanspahn – Anhut – Biernath;  
Messdienergr. 5 



 

Sonntag, 25. März 
      9:00h Hl. Messe in Weiler 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    10:15h Hochamt in Hirzenach 
    10:15h Hochamt – Familienmesse in Bad Salzig  
    10:15h Hochamt für die Pfarrei; anschl. Taufe von: David, Leonie, Nina, 

Sandro, Sarah und Simon Hodes; 
Messdienergruppe 6 

    16:00h Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle (Treffpunkt an der Ersten Station am 
Haus Elisabeth) 

    16:00h Kreuzweg in der Karmeliterkirche 
    18:30h Hl. Messe; 6-Wo.Amt für † Gertrud Buch; für † Karl-Heinz Mommert; 

Messdienergruppe 1 
 Kollekte: Misereor 
***********************************************************************************  

Spenden für Misereor 
können auf das Konto der Kirchengemeinde bei der: 
Kreissparkasse Nr. 1108455      BLZ 560 517 90 oder 
Volksbank       Nr. 900031798  BLZ 570 915 00 
eingezahlt oder überwiesen werden. 

Spendenbescheinigungen stellt das Pfarramt auf Wunsch gerne aus. 
***********************************************************************************  
Termine für die Erstkommunionvorbereitung 
Sonntag, 18.03. 10:15h Hochamt mit Tauferneuerung der  
    Kommunionkinder – in diesem Gottesdienst 
    überreichen die Eltern ihren Kindern die  
    Kommunionkerze 
Dienstag, 20.03. 16:00h Unterricht Gruppe 1 
  17:00h Unterricht Gruppe 2 
Mittwoch,  21.03. 16:00h Unterricht Gruppe 3 
    alle Gruppenstunden finden im  
    Gemeindezentrum St. Michael statt. 
  20:00h Elternabend 
    im Gemeindezentrum St. Michael 
Samstag, 24.03. 18:00h Familienmesse zu Misereor 
 
***********************************************************************************  



 
Termine vom 18. – 24. März 
Montag, 19. März 
15:00h  Handarbeitsgruppe im Pfarrhaus 
Dienstag, 20. März 
14:30h  In der Seniorenbegegnungsstätte: „Mensch, ärgere dich nicht…“ 
  Spielenachmittag 
Mittwoch, 21. März 
15:00h  Frauentreff im Pfarrhaus – Eingang Rheinallee 
17:00h  Vinzenzkonferenz in der Begegnungsstätte 
Donnerstag, 22. März 
20:00h  Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum St. Michael 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
18.03. Annelore Kohl 70 J. 
 Franz Uerz 73 J. 
 Ludwig Graß 78 J. 
19.03. Else Wachsmann 91 J. 
 Rudolf Knebel 84 J. 
 Gabriele Rodenstock 77 J. 
20.03. Hilde Decker 70 J. 
 Josef Huhn 70 J. 
 Josef Bleith 75 J. 
21.03. Monika Kaiser 73 J. 
22.03. Margret Bock 72 J. 
23.03. Peter Schneider 84 J. 
 Maria Decker 76 J. 
 Erika Rick-Kneib 72 J. 
 
 
***********************************************************************************  



 
Bretagne und Paris locken in den Sommerferien 

Sommerfreizeit für Jugendliche ab 15 Jahren 
 
Die Tage werden länger, langsam Zeit über die Gestaltung der Sommerferien 
nachzudenken: 
Wie wäre es da mit 2 Wochen Bretagne und Paris? Eine Freizeit für Jugendliche 
ab 15 Jahre, die das Dekanat St. Goar und die JugendBegegnungsStätte (JBS) St. 
Michael anbieten. 
Vom 7. – 21. Juli 2007 heißt es auf Fahrrädern die Bretagne erkunden. Es wird in 
Pontvy gestartet und Richtung St. Brieuc an die Küste gefahren. Von dort geht es 
am Wasser entlang in Richtung St. Mont Michel und ab Ponterson dann für drei 
Tage nach Paris, als krönender Abschluss der Fahrt. Die einzelnen Strecken sind 
so gewählt, dass es kein Problem ist bei normaler körperlicher Konstitution diese 
zu radeln. Es geht ja um Urlaub und nicht um Leistungssport. 
Übernachtet wird auf Campingplätzen in Rundzelten. Die Gruppe kocht für sich 
selbst, so dass jede und jeder mitbestimmen darf, was es zu essen gibt. 
Die Fahrt kostet 330 €. In diesem Preis sind die Hin- und Rückfahrt, die 
Übernachtung auf den Campingplätzen und Halbpension enthalten. So lacht 
Frankreich zu einem erschwinglichen Preis. 
Anmeldeschluss ist der 1. Mai 2007 und da nur begrenzte Plätze zur Verfügung 
stehen, lohnt sich eine zügige Entscheidung. 
 
Nähere Informationen zur Sommerfreizeit 2007 können interessierte Eltern und 
Jugendliche entweder beim  
 
 
Dekanat St. Goar, Marienberger Str. 1, 56154 Boppard, Tel: 06742/801580, E-
mail  dekanat-st.goar@bistum-trier.de, in der  JBS St. Michael, Rheinallee 22, 
56154 Boppard, Tel.: 06742/24 40, E-mail jbs-boppard@rz-online.de, oder bei 
Martin Rink, Amselweg 46, 56154 Boppard, Tel.: 06742/5939, E-mail 
martin_rink@web.de erhalten. 
*********************************************************************************** 
Diözesan-Jugendwallfahrt  
Ab in den Süden – Auf den Spuren des Heiligen Jacobus 
1. Etappe Trier – Metz vom 10. – 17. August 2007 

 
Faszination Pilgerweg – ein Fußmarsch 
auf neuen Wegen mit klarem Ziel vor Augen;  
bereit sein, dem Unerwarteten zu begegnen und die 
Veränderung zuzulassen – das sind die geistigen und 
körperlichen Herausforderungen auf der Pilgerreise nach 

Santiago. 
Santiago de Compostela ist neben Rom und Jerusalem das klassische Pilgerziel – 
seit über 1000 Jahren. 



 

GRENZ-ERFAHRUNGEN 2007 
Innerhalb von drei Jahren wollen wir gemeinsam mit Euch von Trier nach Santiago 
de Compostela pilgern. 2007 geht es von Trier durch das Drei - Ländereck nach 
Metz. 
Dabei steht das Thema Grenz-Erfahrungen im Vordergrund. Als Gemeinschaft auf 
dem Weg geht es um die eigenen Grenzen, Erfahrungen und Begegnungen mit 
Gott und um die Geschichte einer Grenzregion. 
Etappe 2 2008: 02. – 10. Oktober über die Pyrenäen 
Etappe 3 2009: 14. – 21. August 100 km nach Santiago de Compostela 
 
Die Zielgruppe sind junge Menschen ab 16 Jahren, die Glaubenserfahrungen über 
ihren Kirchturm hinaus in einer Gruppe machen möchten. 
Kosten für die 1. Etappe 199 €. 
 
Aktuelle Informationen & Anmeldeformular im Internet: 
www.pilgern-abindensueden.de  
***********************************************************************************  
Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
02.03. Dr. Klaus Peter Kögler, Stromberg, 61 J. Er wurde am 09.03.  
 beerdigt. 
 
Herr gib ihm die ewige Ruhe! 
*****************************************************************************************  
 
            


